
The Circle of Life 

Prolog 
Das Leben ist für uns und für jedes andere Wesen das Wertvollste, was es gibt. Es ist 

als ein Geschenk anzusehen, auf das wir stets zu achten haben und es keinesfalls 

leichtfertig, oder unachtsam behandeln sollten, denn es ist einmalig und viel zu 

schön, als dass man es verschwenden sollte. 

 

Genau diese Erfahrung musste der junge Pegasushengst Stormy Heat machen, auch 

wenn dies unter sehr schmerzvollen Schicksalsschlägen geschah. Seine Mutter 

schenkte ihm das Leben, unter Einsatz ihres Eigenem. Sein Vater, einst ein 

begnadeter Flieger der Wonderbolts, starb, als er seinem Sohn das Leben rettete. 

Begleitet von den letzten Worten seines Vaters, stets glücklich und dankbar, für alles 

Schöne und Gute auf der Welt zu sein, was ihm zukünftig wiederfährt, machte sich 

Stormy nach vielen, nicht sehr erfreulichen Jahren, in denen er zusammen mit seinem 

Onkel Thunder Rain und seiner Tante Skydeer lebte, auf einen Weg ins Ungewisse, 

um einen Ort zu finden, an dem er endlich glücklich werden würde, ein Ort, wo es 

sich lohnen würde, weiterzuleben. 

 

Seine lange und teilweise beschwerliche Reise brachte ihn schließlich in das kleine 

Städtchen Ponyville, wo er nach anfänglichem Zögern mit dem stets hart arbeitendem 

Erdpony Applejack, der immer gut gelaunten und partyversessenen Erdponystute 

Pinkie Pie, dem magiebegabten und allzeit fleißig studierendem Einhorn Twilight 

Sparkle, der modebewussten und stets auf ihr Äußeres achtenden Einhorndame 

Rarity, sowie der zwar sehr schüchternen, aber auch überaus freundlichen 

Pegasusstute Fluttershy und Rainbow Dash, einem jederzeit treuen, wenn auch 

manchmal etwas dickköpfigem Pegasuspony, doch noch Freundschaft schloss. 

 

Endlich schien Stormy den Ort gefunden zu haben, nach dem er bereits so lange 



gesucht hatte und sein Leben schien nun, von Tag zu Tag, immer besser zu werden, 

denn nach einigen Wochen lernte Stormy, durch tatkräftige Unterstützung seiner 

Freunde, insbesondere durch Rainbow Dash, die gleichaltrige Pegasusstute Flitter 

kennen. Nach vielen Wochen, in denen die zwei Pegasi Zeit miteinander verbrachten, 

sich näher kennenlernten und ihre Zuneigung zu ihrem Gegenüber stärker und 

intensiver wurde, geschah es dann, beide verbrachten ihre erste gemeinsame Nacht 

miteinander. 

 

Nach dieser neuen und für beide als unbeschreiblich schön und wundervoll 

empfundenen Erfahrung, brach, nach einer erlebnisreichen Nacht, ein neuer Tag im 

Königreich Equestria an. Die Sonne bahnte sich langsam weiter ihren Weg nach 

oben, zum Himmelszelt und noch wusste kein Pony, was einem der neue Morgen 

bescheren würde. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


